
 

Protokoll der 73. Jahreshauptversammlung 
 
 
Datum/Ort: Dienstag, 27. Juni 2017 im Silbersaal, Schwaz 
Beginn/Ende: 19:15/22:00 Uhr  
Anwesend: das Präsidium des TSV und die Mitglieder des Hauptvorstandes, Ehrenzeichenträger des 

TSV, die Vertreter der Mitgliedsvereine, die Ehrengäste und Sportler; 
 
 
Präsident Mag. Werner Margreiter begrüßt alle Anwesenden und die Ehrengäste: Hausherrn Bürgermeister 
Dr. Hans Lintner, Vertreter der Landesregierung Dr. Bettina Ellinger, ÖSV-Vertreter Leistungssport 
Generalsekretär Dr. Klaus Leistner, Mag. Jo Schmid und Christian Scherer, Trainerlegende Hias Leitner, 
Vertreter des ASVÖ und der Dachverbände Herbert Fichtl, Direktor der Skimittelschule Neustift HOL 
Thomas Wirth, Vorstandsmitglieder des Skipool Tirol mit Josef Margreiter, Mag. Ferdinand Grüner, Hatty 
Mück, Wolfgang Leitner, Sponsoren-Vertreter sowie Mitglieder des Präsidiums, des Hauptvorstandes, alle 
Vereinsvertreter, Ehrenzeichenträger und die Sportlerinnen und Sportler des Tiroler Skiverbandes. 
Präsident Margreiter übergibt das Wort Robert Oberacher. 
 

1.a. Eröffnung der 73. JHV und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Geschäftsführer des Tiroler Skiverbandes, Mag. Robert Oberacher, eröffnet die 73. JHV und gibt einen 
Überblick über den Ablauf der Versammlung. Er stellt fest, dass mehr als 1/3 der Stimmberechtigten gem. § 
8,Z 5. der Statuten anwesend sind und die Jahreshauptversammlung somit beschlussfähig ist. 
 

1.b./1.c. Genehmigung des Protokolls der 72. JHV und der Tagesordnung 

Geschäftsführer Oberacher gibt bekannt, dass das Protokoll der 72. JHV vom 29. Juni 2016  allen Vereinen 
zur Kenntnis gebracht wurde. Es langten keine Einsprüche ein, das Protokoll gilt gem. § 8,Z 12. der Statuten 
als genehmigt. Die Tagesordnung wird angenommen. 
 
Geschäftsführer Oberacher gibt einen Überblick über Aktivitäten in der Saison 2016/17. 
• Erweiterung der TSV/SPT Kollektion; 
• TSV/SPT waren zweimal zu Gast im TirolBerg Hochfilzen 2017 

o einmal mit den BIA/LL Trainern; 
o ein zweites Mal mit Empfang der Tourismusverbände; 

• TSV/SPT konnten ein Gewinnspiel im TirolBerg St. Moritz 2017 veranstalten; 
Danke an die Tirol Werbung – insbesondere an GF Josef Margreiter – für die Unterstützung in dieser Sache. 
 
Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit wurde: 
• die News/Terminseite umgestaltet – die Newsseite als eine Art pin-up Wand gestaltet;  
• neben facebook einen weiteren social-media Kanal mit instagram eröffnet und viele Bilder und auch 

video-clips gepostet; es wird ein kurzer Film von den Tiroler Schüler-MS in Kirchberg gezeigt; 
• kurz vor der WM in St. Moritz am 2.2.2017, machten der TSV/SPT  in einer Pressekonferenz auf die 

tollen Leistungen der jungen Tiroler Talente aufmerksam; 
• der TSV/ÖSV KinderSchneeTag fand in Ehenbichl statt; organisiert und durchgeführt vom Ehrnberg-

Cup-Komitee unter der Leitung von Klaus Leiter; 
 
 

2. Bericht des Präsidenten 

Präsident Margreiter bittet zunächst den Hausherrn der Stadt Schwaz, Bürgermeister Dr. Hans Lintner, um 
seine Grußworte. 
 
Präsident Margreiter beginnt mit der Bitte um eine Schweigeminute für alle Verstorbenen der großen TSV-
Familie, speziell für das langjährige HV-Mitglied Ernst Ullmann.  



 

Präsident Margreiter weist darauf hin, dass umfassende und detaillierte Erfolgsstatistiken im Jahresmagazin 
2016/17 angeführt sind. Er erklärt, dass der TSV vor großen Herausforderungen steht, vor allem die 
finanzielle Absicherung der Verbandsarbeit wird zusehends schwieriger. Er dankt den vielen Sponsoren und 
Partner, sowie dem Skipool Tirol und dem Land Tirol für die Unterstützung. 
 
Der Tiroler Skiverband hat fast 600 Veranstaltung im Jahr durchgeführt – dabei rund 160 internationale 
Wettkämpfe ausgerichtet. Präsident Margreiter bedankt sich herzlich für die gute Zusammenarbeit und ist 
stolz auf die Leistungen der Vereine. Beeindruckend seien vor allem die grandiosen organisatorischen 
Leistungen, die der KSC bei den Hahnenkammrennen jedes Jahr zeigen, genauso wie das OK des 
Bergiselspringens, das jedes Jahr zu den Highlights im internationalen Sportgeschehen zählt. Aber auch die 
vielen Veranstaltungen von im WC (Sölden, Seefeld), EC bzw. CC, allen nationalen, regionalen und lokalen 
verdienen höchste Anerkennung. Ein Sonderlob geht an die Organisatoren der WM in Hochfilzen. Es war 
eine beeindruckende WM, die international ganz große Anerkennung gefunden haben.  
 
Im Zusammenhang mit Veranstaltungen bittet der Präsident um Verständnis, wenn vom Präsidium nicht 
alle Veranstaltungen besuchen werden können.  
 
Präsident Margreiter stellt fest, dass der TSV der vereins- und stimmenstärkste Landesskiverband in 
Österreich ist, aber leider momentan nicht der leistungsstärkste. Die zuständigen Verantwortlichen werden 
sich aber sehr anstrengen, um dieses Ziel, erfolgreichster Verband zu werden, wieder zu erreichen. 
Trotzdem könne man aber auf die Leistungen der Tiroler Sportler bei diversen Großveranstaltungen stolz 
sein: 10 Tirolerinnen und Tiroler waren in St. Moritz am Start und sind mit 2 Medaillen nach Hause 
gekommen. Dazu die Medaillen in Hochfilzen bei der Biathlon WM und bei den Skispringern in Lahti. Ganz 
besonders erfreulich ist die Tatsache, dass der TSV bei den Alpinen doch eine recht große Anzahl von 
Jungen hat, die in den nächsten Jahren den Sprung ganz nach vorne schaffen könnten. Beim Biathlon ist der 
TSV mit Landertinger und Lisa Hauser ganz stark vertreten und auch in den anderen Sportarten arbeiten 
sich die Jungen nach vorne. Bei den Junioren WMs hat der Tiroler Nachwuchs immerhin 11 Medaillen 
gewonnen, davon 8 bei den Alpinen und je eine im Biathlon, Nord. Komb und Sprunglauf. 
 
Präsident Margreiter erklärt, dass es die Aufgabe des TSV sei, sich vor allem dem Rennsport im 
Nachwuchsbereich zu widmen, den Kinder- und Schülerbereich in den Vereinen zu stärken und die 
Jugend/Junioren über den Verband bzw. die Leistungszentren, die Schulen usw. so vorzubereiten und 
weiterzubringen, dass ihnen der Weg nach oben, sprich ÖSV, offenstehen würde. Das gesamte System 
könne aber nur funktionieren, wenn die sportlichen Leiter, die Trainer und Funktionäre, die Kampfrichter, 
die vielen freiwilligen Helfer und natürlich das Verbandsbüro bestens zusammenarbeiten, sich konstruktiv 
und nicht destruktiv einbringen und die gemeinsam erarbeiteten Lösungen auch positiv nach außen 
vertreten würden. Da sei Kommunikation gefragt und alle in der großen Skifamilie müssten sich bewusst 
sein, dass der Wintersport in Tirol eine lange Historie habe, sozusagen ein sehr bedeutendes Kulturgut 
darstelle und es sehr viel Wert sein sollte, diese Tradition zu bewahren und an die Kinder weiterzugeben.  
 
Er führt aus, dass es nur mit einer gelebten Sportkompetenz möglich sein würde, die lange Reihe 
erfolgreicher Tiroler Sportlerinnen und Sportler fortzuführen und damit einzigartige Botschafter zu haben, 
die den Ruf unseres Landes mehr als vieles andere in die ganze Welt tragen. Umso wichtiger sei in diesem 
Zusammenhang die vorher angesprochene Solidarität. Ohne den Zusammenhalt aller und die 
Unterstützung aller würden wir sonst früher oder später ins Hintertreffen geraten, weil der TSV Abstriche 
machen müsste. Stichwort: Schülerbetreuung, Betreuung von verletzten oder vom ÖSV nicht mehr 
berücksichtigten Athleten usw.  
 
Präsident Margreiter berichtet von der kürzlich abgehaltenen ÖSV-Präsidenten- und Länderkonferenz. Es 
wurde angekündigt, dass mit höchster Wahrscheinlichkeit die Versicherung im nächsten Jahr wieder 
angehoben werden muss. U.a. wurde bei der PK wieder über eine Mitgliedschaft mit verschiedenen 
Versicherungsvarianten diskutiert, ohne finales Ergebnis, da die eingeschlossene Haftpflicht für die Vereine 
sehr wichtig ist. 
 



 

Um weiterhin eine erfolgreiche Arbeit mit den jungen Athletinnen und Athleten zu leisten, müsste sich der 
TSV auf die Veränderungen in der Gesellschaft, den modernen Anforderungen im Leistungssport (Stichwort 
Trainingszentren), den verstärkten Bemühungen um sportartgerechte Anerkennung bzw. in der 
öffentlichen Wahrnehmung und vielen weiteren durchzuführenden Anpassungen einstellen, betont 
Präsident Margreiter. Der TSV müsse z.T. neue Wege gehen und sich verstärkt bemühen, die Ausbildung 
der Trainer, Instruktoren, Betreuer und Übungsleiter voranzutreiben und die Ausbildungsqualität in den 
Vereinen weiter zu erhöhen. Außerdem sollte eine finanzielle Struktur geschaffen werden, die es erlaube, 
die Kaderangehörigen finanziell zu entlasten. Dazu sei es nötig, dass alle Vereine solidarisch dazu beitragen. 
Er bittet schon jetzt darum, im Laufe des Jahres die Mitglieder in den Vereinen darauf vorzubereiten, dass 
im nächsten Jahr eine substantielle Erhöhung der Mitgliedsbeiträge kommen werde. 
 
 

3. Aufsteiger 2017 

Es folgt die Ehrung der ÖSV-Aufsteiger 2017 (14 Athleten): 
• Bernadette Lorenz (SV Oberperfuß)   AL  in B-Kader 
• Marie-Therese Sporer (RSK Finkenberg)  AL  in B-Kader 
• Nina Astner (USC Itter)    AL  in C-Kader 
• Joshua Sturm (SC St. Leonhard)   AL  in C-Kader 
• Benedikt Foidl (HSV Hochfilzen)   BIA  in C-Kader 
• Andreas Hechenberger (KSC)   BIA  in C-Kader 
• Manuel Einkemmer (WSV Wörgl)   SPL  in C-Kader 
• Elisabeth Gram (SK Fliess)    Freeski  in C-Kader 
• Emma Lantos (Turnerschaft Ibk)   SNB  in C-Kader 
• Alexandra Hauser (SC St. Johann)   SBS  in A-Kader 
entschuldigt: Armin Dornauer, Luca Gstrein, Johannes Lamparter, Eva-Mair Jöchl. 
 
 

4. Finanzbericht, Bericht der Rechnungsprüfer und 4. Entlastung 

Kassier MMag. Hermann Nagiller informiert über das Jahresergebnis 2016/17, welches einen Abgang von 
ca. EUR 34.000 aufweist. Das Ergebnis vermindert das Kapital auf ca. 28.000 EUR. Die Rücklagen mit 
520.000 EUR bleiben bestehen. Kassier Nagiller verweist auf den Jahresbericht mit GuV und Bilanz. Bei der 
Erstellung des Budgets 2017/18 wurde darauf geachtet, ein knapp positives Ergebnis zu auszuweisen. Um 
dieser Vorgabe zu entsprechen, mussten die Budgets der Sportreferate entsprechend gekürzt werden. Der 
Vorstand ist jedoch zuversichtlich, dass währende der Saison höhere Einnahmen erzielt und diese den 
Referaten zur Verfügung gestellt werden können. 
 
Rechnungsprüfer Mag. Florian Rohrmoser berichtet über die durchgeführte Rechnungsprüfung, die er 
gemeinsam mit dem zweiten Rechnungsprüfer Mag. Florian Rohrmoser am 12. Juni 2017 durchführte. Die 
Belegs- und Gebarungsprüfung, die Kontrolle der Bankkonten und der Kassa ergaben keinerlei 
Beanstandungen. Insgesamt erwies sich die Buchhaltung als sehr ordentlich, korrekt und gewissenhaft 
geführt. Mangels jeglicher Beanstandung stellt er den Antrag, den HV zu entlasten. Die JHV erteilt dem 
Kassier und dem Hauptvorstand einstimmig die Entlastung. 
 
 

5. Prämierung Vereine 

Es folgt die Prämierung der Vereine die in der Saison 2016/17 prozentuell am meisten Mitglieder 
dazugewonnen haben. Als Basis dienen die Daten der Jahresberichte. Die Gewinner erhalten Gutscheine 
der Firma denifl und Sport 2000: 
1. Platz    SV Aldrans    85,96 % GS 750,00 
2. Platz    SV Matrei a. Br.    79,17 % GS 500,00 
3. Platz    SVG Stumm-Stummerberg  77,42 % GS 350,00 
 



 

 
7. Kurzbericht Skipool Tirol 

Geschäftsführer Oberacher entschuldigt Skipool Präsident Dir. Josef Chodakowsky und berichte, dass: 
• im Nov. 2016 ein neuer Vorstand gewählt wurde – dieser hat mehr Mitglieder um Regionen und 

Branchen besser abdecken zu können; 
• an Änderungen im Skipool wird gearbeitet wird – dazu gehört, den Stellenwert des Skisports in Tirol zu 

erhöhen; 
• verschiedene Sparten angesprochen werden und neue Mitglieder geworben werden; 
• am 9. November 2017 die 40-Jahrfeier stattfindet. 
 
 

7. Anträge 

Es wird über den vom Hauptvorstand eingebrachten Antrag - Erhöhung verschiedener Gebühren zur 
Finanzierung der Kosten des Online-Portals (siehe Anhang) - abgestimmt. Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. 
 
Die Jahreshauptversammlung bestätigt einstimmig die vom Hauptvorstand kooptierten Mitglieder  Ing. 
Markus Gamauf (Ref. Lehrwesen und Touristik) und Klaus Zagrajsek (Ref. Materialbeschaffung und –
verwaltung). 
 
 

8. Grußworte der Ehrengäste 

ÖSV-Generalsekretär Dr. Klaus Leistner informiert die Anwesenden über die anlässlich der Länderkonferenz 
2017 durchgeführten Neuwahlen und die Wiederwahl von Prof. Peter Schröcksnadel als Präsident. Er weist 
auf Wichtigkeit des ÖSV-Versicherungsschutzes hin. Mit Stolz kann man auf Biathlon-WM in Hochfilzen 
zurückblicken und mit Freude erwartet man die Nordische Ski-WM in Seefeld 2019. Er dankt dem TSV für 
die gute Arbeit und wünscht alles Gute. 
 
Als Vertreter des ASVÖ und der Dachverbände entschuldigt Herbert Fichtl die Teilnehmer der 
Landessportratssitzung und übermittelt deren besten Wünsche. Er verweist auf die wichtige Arbeit des TSV 
im Bezirk und in seinen Vereinen wünscht alles Gute für die Zukunft. 
 
Als Vertreter des Landes spricht Dr. Bettina Ellinger zur JHV. Sie dankt den Anwesenden für ihre Arbeit und 
betont deren Bedeutung für das Sportland Tirol. Die Durchführung großer Sportevents ist nur mit guter 
Zusammenarbeit möglich. Sie gratuliert zu den vielen Erfolgen und wünscht alles Gute für die Zukunft. 
 
 

9. Allfälliges 

Geschäftsführer Oberacher bittet den Termin der TSV-Vereinsversammlung – Samstag, 14. Oktober 2017 – 
vorzumerken. Im Namen des Kampfrichter-Referates macht er darauf aufmerksam, dass künftig nur mehr 
korrekte Ergebnislisten für die Wertungsliste akzeptiert werden und die Läuferdaten der Nennung exakt mit 
denen der Mitgliederdatenbank des ÖSV übereinstimmen müssen. 
Als Dankeschön für die geleistete Arbeit sind für die Anwesenden Bücher und Taschen des ÖSV aufgelegt. 
 
Bezirksreferent Robert Moosleitner ist der Meinung, dass der Verband finanziell gestärkt werden muss und 
die Vereine einer Beitragserhöhung zustimmen sollen, damit die Nachwuchsausbildung finanziell 
abgesichert werden kann. 
 
 



 

10. Ehrung und Verabschiedung Funktionäre und Sportler  

Folgende Funktionäre erhalten ein Ehrenzeichen: 
TSV-Gold: 

• Christian Bucher  HSV Hochfilzen 
• Johann Hochwimmer  HSV Hochfilzen 
• Raimund Eberl   WSV Hippach 
• Gerd Haas   SK Lermoos 
• Christian Krepper  SV Erpfendorf 

ÖSV-Silber: 
• Alfred Raich   SV Brunnentalschanze Stams 

entschuldigt: Josef Guggenbichler, Herwig Schreilechner. 
 
Das Ehrenzeichens ÖSV-Gold erhielten anlässlich der ÖSV-Länderkonferenz in Hinterglemm Wolfgang 
Wörgötter (SC St. Ulrich) und Ernst Kössler (SC Arlberg). 
 
Folgende Funktionäre beenden ihre Tätigkeit im TSV und werden verabschiedet: 

• Gerald Standteiner  Bezirksreferent LZ 
• Dieter Heubacher  Mastersreferent 
• Hans Denifl   Referent Lehrwesen und Touristik 

entschuldigt: Bernhard Gundolf (Ref Nachwuchs alpin), Paula Stecher (Vizepräsidentin) 
 
Franz Berger (OK-Vositzender der Biathlon WM) berichtet über die gelungene Biathlon WM 2017 in 
Hochfilzen. 
 
Folgende Nachwuchssportler werden geehrt: 
Alpine Junioren WM in Are (SWE) 

• Franziska Gritsch (SC Sölden-Hochsölden) gr. si SPEZ AL JWM - 2. SG, 3. AC 
• Marie-Therese Sporer (WSV Hippach)  gr si SPEZ AL JWM - 2. Team 
• Raphael Haaser (SV Achensee)   gr si SPEZ AL JWM - 2. SG, 3. DH 
• Simon Rueland (SK Landeck)   gr si SPEZ AL JWM - 2. Team 

Nordische Junioren WM in Park City (USA) 
• Christian Deuschl (Nordic Team Absam) 
• Florian Dagn (KSC)    gr si SPEZ NK JWM - 1. Team 
• Clemens Leitner (Nordic Team Absam)  gr si SPEZ SPL JWM - 3. Team 

Biathlon Jugend/Junioren WM in Brezno-Osrblie (SVK) 
• Andreas Hechenberger (KSC) 
• Markus Ortner (KSC) 
• Dominic Unterweger (LLC Angerberg) 
• Lisa Osl (LLC Angerberg) 
• Anna Gandler (KSC)    gr si SPEZ BIA JWM - 2. Sprint Jgd. 10km 

Das Große Silberne bzw. das Silberne Sportehrenzeichen des ÖSV erhalten außerdem: 
• Elisabeth Gram (SK Fliess)   gr si SPEZ FS - EC-Gesamtsiegerin BA, SS 
• Maximilian Graf (SV Scharnitz)   si SPEZ Figl  EM - 1. SL 
• Fabian Weirather (SK Imst)   si SPEZ Figl  EM - 3. SL, 2. Kombi 
• Hannes Angerer (Innsbrucker SV)  si SPEZ Figl  EM - 3. RSL, 3. Kombi 
• Hannes Angerer     si SPEZ Gras  WC - 3. SC Disziplinen 

entschuldigt: Fabio Gstrein, Dajana Dengscherz, Chiara Mair, Clemens Aigner, Patrick Jakob, Sebastian Trixl, 
Simone Kupfner, Anna-Maria Schreder,  
 
Folgende Sportler haben ihre Karriere beendet: 

• Christoph Nösig (SC Sölden-Hochsölden) 
entschuldigt Andreas Matt, Günther Foidl. 



 

Folgende Sportler werden geehrte: 
• Manuel Feller (SC Fieberbrunn) 
• Reinhold Schett (SU Villgraten) 

entschuldigt: Stephanie Venier, Gregor Schlierenzauer, Manuel Fettner, Dominik Landertinger, Roman Rabl. 
 
 

11. Schlusswort und Landeshymne 

Präsident Margreiter bedankt sich bei allen Anwesenden, wünscht eine gute Heimfahrt und einen schöne 
Sommer. Mit der Landeshymne endet die 73. Jahreshauptversammlung 2017.  
 
 
f.d.R.d.A. 
Robert Oberacher 
 
 

######################### 
 
 
Anhang: 
 
 
Antrag an die 73. TSV-Jahreshauptversammlung 2017 
 
Erhöhung Gebühren lt. Beschluss der 1. HV-Sitzung 2017/18 
Der Hauptvorstand des Tiroler Skiverbandes stellt den Antrag, die angeführten Gebühren wie folgt zu 
erhöhen: 
 
Wettkampfgebühren: 
vero/rego/bezo   bisher  7,30   NEU  15,00 
ldvo    bisher  7,30   NEU  20,00 
vo    bisher 14,60   NEU 25,00 
vomaB    bisher 72,70   NEU 75,00 
VLL    bisher 72,70   NEU 75,00 
Wbl    bisher 72,70   NEU 50,00 
 
Kollektive Unfallversicherung für Rennfunktionäre inkl. Verbandsbeitrag: 
alle Vereine   bisher 45,00   NEU 100,00 
    (davon 41,59 an den ÖSV Saison 2016/17) 
 
FIS-Anmeldegebühr: 
    bisher 37,00   NEU 45,00 
(alle Beträge in EUR) 
 
Begründung: 
Der Hauptvorstand möchte mit den Einnahmen aus den oben angeführten Erhöhungen die Kosten des 
Online-Portals (Wettkampfkalender, Rennanmeldungen, Cupwertungen..) – das sind ca. EUR 10.000/Jahr - 
längerfristig abdecken. 
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